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Innovation in Application 
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ANZEIGE

Für Patienten, die sich eine kosten-
intensive Bleaching-Behandlung
nicht leisten können oder wollen,
dürfte dieser natürliche Zahnweiß-
Tipp eine gelungene Alternative
sein. Die Zutaten: eine reife Banane,
deren Schale, eine Zahnbürste und
Zahnpasta. Mit etwas Geduld blitzt
schon bald das Hollywood-Lächeln,
denn Bananen enthalten Minera-
lien wie Kalium, Magnesium und
Mangan, die angeblich den Schmutz
und Verfärbungen von den Zähnen
vertreiben.

Für das natürliche Bleaching
heißt es, Banane schälen und mit der
Innenseite der Schale fleißig über
die Zähne reiben, bis sich eine Art
Bananenpaste auf

den Zähnen bildet. Danach etwa
zehn Minuten einwirken lassen und
im Anschluss mit einer trockenen
Zahnbürste die Zähne putzen bzw.
die Textur verteilen. Abspülen und
mit richtiger Zahnpasta hinterher
putzen, fertig! Einmal täglich sollte
man sich zu diesem geschmack-
lichen Bananentrip aufrappeln,
dann klappts vielleicht mit dem
strahlenden Lächeln, denn über die
Wirksamkeit dieser Methode gibt es
bisher noch keinen wissenschaft-
lichen Beweis. 

Quelle: ZWP online
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Zähne weißen mit der
Kraft der Banane

Bleaching ohne Chemie und für den schmalen Geldbeutel.

Bei britischen Teenagern liegen
diese vermeintlich simplen Metho-
den, ihr Äußeres zu verschönern,
immer mehr im Trend. In Großbri-
tannien sollen vereinzelt Zahnärzte
und Kosmetiker Eingriffe bereits 
bei 14-Jährigen vornehmen. Diese
Möglichkeit besorgt Ärzte im Land,
die nun fordern, dass eine Beschrän-
kung ab 18 Jahren eingeführt wer-
den soll. Derzeit gibt es dafür gar
keine Altersbeschränkung. Viele

Ärzte lehnen zwar Eingriffe an
Minder jährigen aus ethischen
Gründen ab, aber Interessierte su-
chen so lange, bis sie einen willigen
Arzt finden. Die Mittel, die für tem-
poräre als auch permanente Lippen-
vergrößerung benutzt werden, kön-
nen allergische Reaktionen auslö-
sen. Auch Blutgefäße können ver-
stopfen, sodass das Gewebe abstirbt.
Es kann zum Taubheitsgefühl in der
Lippenregion kommen oder im

schlimmsten Fall ein Blutgerinnsel
entstehen, welches zur Lunge oder
ins Herz wandern kann. Da in Eng-
land auch nicht ausreichend ausge-
bildetes Personal Bleachings und
Lippen vergrößerungen vornehmen
kann, können solche Reaktionen für
den Patienten bedrohlich werden.

Quelle: ZWP online 
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Trend: Bleaching und 
Lippenkorrekturen bei Teenagern 
Früher war es die Sonnenbank, heute sind es Bleachings und Lippenunterspritzungen.
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